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Liebe Paten & Unterstützer, 
seit einigen Jahren arbeitet die JESUS!Gemeinde in Indien mit dem Ruben-Ministry  
zusammen und unterstützt deren Hilfsprojekte und besonders die Kinder im Kinderheim im 
ländlichen Chirrikurapadu. Der Leiter dieses Dienstes, Pastor Mose Angalakurthi, teilte uns 
über den Stand dieser Arbeit folgendes mit:

Liebe Geschwister,

seid gegrüßt im unübertrefflichen Namen unseres Herrn 
Jesus Christus. Es erfüllt mich mit Freude, euch über  
unseren Dienst hier in Indien zu informieren.  
Zuerst möchte ich die Gelegenheit nutzen und euch meine 
tiefe Dankbarkeit für die Liebe aussprechen, die ihr 
unserem Dienst, den Kindern und den Pastoren bisher 
entgegengebracht habt.
Allein durch eure permanente finanzielle Unterstützung, 
und die Gnade Gottes, sind wir in der Lage das alles zu 
tun. Aktuell unterstützen wir 40 Kinder, von denen einige 
Waisen oder Halbwaisen sind und einige aus der Unter-
schicht stammen. Ohne eure finanzielle Unterstützung hätten diese Kinder kein vernünf-
tiges Essen, keine angemessene Bildung oder gar eine Unterkunft. Unsere Kinder im „Joy 
Home“ freuen sich sehr, denn sie bekommen hier gesundes Essen und eine gute Bildung. 
Darüber hinaus sorgen wir für ihre Gesundheit und vor allem dafür, dass sie mehr über 
Jesus Christus erfahren. Wie bereits erwähnt, konnten wir in diesem Jahr 40 Kinder und 
eine fast blinde ältere Dame aufnehmen, die sich um unsere Schützlinge kümmert. Wir 
bekommen sehr viele Aufnahmeanträge, doch aufgrund fehlender Geldmittel konnten wir 
leider 7 oder 8 von ihnen nicht annehmen.    
In unserem pastoralen Dienst konnten wir bisher 25 Pastoren aus den Staaten Andhra, 
Telangana und Chattisgarh monatlich unterstützen. Durch eure großzügige Hilfe durften 
wir ihnen eine zusätzliche Spende zukommen lassen, die sie wegen COVID-19 dringend 
brauchten. 
Für die kommenden Monate habe ich geplant in fünf  weiteren kleinen Dörfern Hilfe an-
zubieten, zu evangelisieren, ihnen von Jesus Christus zu erzählen und sie zu unterweisen. 
Bitte betet für dieses Vorhaben. Bereits in den letzten eineinhalb Jahren waren wir in der 
Lage den noch unerreichten Bergdörfern das Evangelium zu bringen. 
Wir haben es immer so gehandhabt, dass ein Pastor 10 km bis zum Gipfel des Berges
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gegangen ist um dort zu predigen. Bitte betet für seine Arbeit dort und auch dafür,
dass wir ihm einen Roller o. Ä. organisieren können, damit er die Menschen in den Bergen
häufiger besuchen kann.
Darüber hinaus gibt es noch einiges mehr zu tun. Wir benötigen eine Bibelschule, um 
die Leute zu unterweisen und in die noch unerreichten Regionen senden zu können. Wir 
müssen Gemeinden bauen, denn gerade jetzt in dieser Zeit ist es besonders erforderlich 
das Evangelium zu verbreiten und Leben zu retten.
Wir freuen uns sehr darüber euch mitteilen zu können, dass das Geld das ihr uns bereits 
habt zukommen lassen, für genau die Dinge verwendet wurde, für die es gedacht war.
Durch eure Unterstützung konnten wir den Kindern im Heim dieses Jahr u.a. ein tolles 
Weihnachtsfest bieten.
Bitte betet weiterhin für unseren Dienst, die Kinder, die Pastoren und die neuen Dörfer 
die wir erreichen wollen. Vor allem aber betet bitte für mich und meine Familie und dass 
der Herr uns auch in Zukunft weiterhin gebraucht, unterstützt durch sein Wirken in  
Menschen wie euch. Möge der Herr mit euch sein und euch segnen für jede Mühe, 
die ihr für unseren Herrn und unseren Dienst in Indien, auf  euch nehmt.
Ein besonderes Dankeschön möchte ich Pastor Bernhard und seiner geliebten Frau, ihrer 
Familie und den Mitarbeitern aussprechen. Möge der Herr sie auch in Zukunft überreich 
segnen!
In Liebe und Gebet,
Moses

Moses teilte uns noch mit, dass die ärmliche Hütte eines Pastors, aufgrund eines defekten 
Gaskochers, abgebrannt sei. Er bat uns um Hilfe beim Aufbau einer neuen Bleibe für ihn und 
seine Familie. Wir haben es auf dem Herzen dieser Bitte nachzukommen, damit dieser der
Missionsarbeit und der Verkündigung des Wortes Gottes weiterhin nachkommen kann.
Jede Spende hilft uns diesem Pastor zu helfen.
Ein ganz herzliches Dankeschön für all Eure Gebete und finanziellen Zuwendungen, die den 
Kindern, Pastoren und den Helfern sehr geholfen haben. Seid reich in Jesu Namen gesegnet!
Wir wünschen euch und euren Familien eine gesegnete Weihnachtszeit und für das  
kommende Jahr Gottes reichen Segen.

Herzliche Grüße aus Rinteln
Bernhard Koch 
JESUS!Gemeinde e.V.



Weihnachtsfest 2021 im Kinderheim

Reparaturen im Kinderheim.

Ein neuer Wasserfilter für das Kinderheim.



Rechts auf dem Bild ist der Pastor mit seiner Frau und Tochter zu sehen, dessen 
Hütte abgebrannt ist. Links davon stehen Pastor Mose, Bernhard und Karin Koch, 
und im Vordergrund und etwas dahinter, Stammes-Frauen, die zur Gemeinde 
gehören.

Der Pastor vor seiner abgebrannten Unterkunft.

Taufen in den Dörfern.


